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Beginn der Kämpfe in Bremen
Der Waffenſtillſtand in Bremen iſt abgelgufen Keine Verlängerung Ergebnisloſe Berliner Verhanölungen

Weitere 6000 Mann Kegierungstruppen
nach Bremen

Berlin 3 Februcr Privattelegramm Aus Bremen
ſiegen bis zur Stunde neue Nachrichten nicht vor Auch nach
Bremerhaven Geeſtemünde und der ganzen Bremer Waſſer
kante waren heute früh von Berlin aus die telephoniſchen
Verbindungen eingeſtellt Vor Bremen ſind im Laufe
des geſtrigen Tages weitere 6000 Mann Regierungstruppen
eingetroffen

Eine Schlappe der Diviſion Gerſtenberg

Amtliche Nachrichten fehlen
Berlin 3 Februar Eigene Drahtnachricht Wie wir

hören ſollen die Verhandlungen der Bremer Volksbeauf
tragten mit der Berliner Regierung zu keinem Reſultate
geführt haben Die Deputation ſoll aus Berlin ergebnislos
abgereiſt ſein Da der Waffenſtillſtand heute nacht um
12 Uhr abgelaufen iſt und die Divpiſion Gerſtenberg in keine
Verlängerung eintreten will iſt wie die Neue Berliner
Zeitung meldet der Kampf aufgenommen der gegenwärtig
im vollen Gange iſt Die Feindſeligkeiten ſollen von der
Diviſion Gerſtenberg begonnen worden ſein Einzelheiten
über die Gefechte liegen noch nicht vor jedoch iſt es wie ge
meldet wird zu ſehr ſchweren Zuſammenſtößen und zu Blut
vergießen gekommen Lebhafte Geſechte ſind aus Arten
Burg Gröpplingen und Lilienthal gemeldet worden in
denen die Bremer Arbeiter Beute gemacht haben ſollen So
ſoll die Diviſion Gerſtenberg drei Geſchütze verloren haben
Außerdem ſoll ſie einen Teil der Bagage und Gefangene ein
gebüßt haben

Das Bureau des Staatsſekretärs Noske erklärt auf eine
Anfrage bezüglich des Abbruchs der Verhandlungen und des
Beginns der Kämpfe bei Bremen daß bis 11 Uhr vormittags
noch keinerlei Nachrichten vorlagen

Die erſten Toten
5 Tote und mehrere Schwerverlette

BVremen 3 Februar Eigene Drahtnachricht Heute
morgen kam es zu einem Zuſammenſtoße zwiſchen Truppen
und Spartakiſten wobei die Spartakiſten 5 Tote und mehrere
Schwerverletzte verloren

Kieder mit der Kationalverſammlung
Der neueſte Hetzartikel der Roten Fahne

Berlin 3 Febr Eigene Drahtnachricht Die Rote
Fahne das Organ des Spartalusbundes welche ſeit dem
16 Januar militäriſch beſetzt war erſcheint ſeit heute wieder
Jn einem Artikel ſchreibt ſie u Jn demſelben Geiſte und
mit denfelben Loſungen mit denen Karl Liebknecht und
Roſa Luxemburg die r aus der Hand legten nimmt
die Rote Fahne ſie wieder auf RNieder mit der Regierung
EbertScheidemann den Schlächtern der Bourgeoiſie Nieder
mit der Nationalverſammlung die durch den Weißen
Schrecken aus der Taufe gehoben wurde Alle Macht den
Arbeiter und Soldatenräten Die Zentrale der Kommu
niſtiſchen Partei erläßt einen Aufruf und warnt davor ſich
in ausſichtsloſen Putſchen zu zerſplittern ſondern abzuwarten
bis die überwiegende Mehrheit des Proletariats ſich dazu
durchgerungen hat die Diktatur zu ergreifen Weiter heißt
es Wir glauben daß die Entwickelung der nächſten Wochen
und Monate erſt das Proletariat als Geſamtheit zu der Auf
faſſung wird heranreifen laſſen daß nur in ſeiner Diktatur
ſein Heil liegt Das Proletariat hat die Pflicht jede Provo
kation zuſchanden zu machen indem es vermeidet in be

n Aufſtänden den Mördern Opfer freiwillig anzu
eten

Fahrt der Regierung nach Weimar
Berlin 3 Febr Eigene Drahtnachricht Die meiſten

Mitglieder der Regierung haben ſich heute früh mit einem
großen Stabe von Mitarbeitern und einer Reihe von Preſſe
mitgliedern in einem Extrazuge nach Weimar begeben und
trefſen dort mittags ein

Deutſche Standhaftigkeit
Verlin 3 Febr Eigene Drahtnachricht einemBerichte des Echo de Paris hat die e Kom

miſſion in Spa beſchloſſen eine Abordnung nnch Deutſchland
z ſanden die Maßen tgefſen ſal für die Röagohe von

Gütern die Ententebürgern gehörten und zu Beginn ves
Krieges beſchlagnahmt wurden Dies werde geſchehen weil
Deutſchland trotz ſeiner am 13 Dezember übernommenen
Pflichten bis heute noch keine Erklärung darüber abgelegt
habe wie es dieſe Rückgabe zu geſtalten gedenke Jetzt hat
e an der ren mitgeteilt daß er das Viſum für
die Päſſe der Abordnung verweigern werde während die
dentſche Regierung bekanntgibt daß ſie auf ihrem Stand
punkte beharrt ſolange die d Beſitzungen in Elſaß
Lothringen noch mit Beſchlag belegt ſind

Erfolge bei Bromberg
WTB BVromberg 3 Februar Amtlich

des geſtrigen Tages wurde Ruden genommen
ſind bis zum Bagno See vorgedrungen
Schubin wurden 21 Gefangene eingebracht

Die preußiſch polniſchen Verhandlungen
in Berlin

Berlin 3 Februar Eigene Drahtnachricht Wie wir
erſahren haben die Verhandlungen zwiſchen der Regierung
und den Vertretern des Poſener Oberſten polniſchen Volks
rats heute vormittag im Staatsminiſterium begonnen Den
Vorſitz in den Verhandlungen führt wie bereits gemeldet
Unterſtaatsſfekretär Heinrichs ußerdem nehmen Vertreter
aller beteiligten Neichs und Staatsbehörden und ſeitens des
Polniſchen Volksrats fünf Bevollmächtigte teil Korfanti
Adamſli Kryſiewiez Meißter und Anders

Die Haltung des amerikaniſchen Volkes

WTB Hamburg 2 Februar Der Rosterdamer Bericht
erſtatter des Hamburger Fremdenblattes meldet vom Nach
Unterredungen mit Kreiſen die über die Stimmung des amerika
niſchen Volkes aufs genaueſte unterrichtet ſind halte ich es für
meine Pflicht darauf hinzuweiſen daß das amerikaniſche Volk
ſoweit es auch heute noch von jeder Sympcthie mit Destſch and
entfernt iſt doch in ſeiner überwältigenden Mehrheit entſchloſ
ſen hinter dem Präſidenten ſteht wenn er verlangt daß die Be
dingungen unter denen Deuiſchland den Waffenſtillſtand und mit
ihm ſeine Entwaffnung ang nommen hat nicht als ein Fetzen

Jm Laufe
Unſere Truppen

Bei den Kämpfen um

Papier behandelt werden dürfen und daß e Geheimverträge der
Alliierten die gegen die 14 Punkte verſtoßen dadurch ungültig
gemacht worden ſind

Eiſenvahn Tariferhöhung in Württemberg
Stuttgart 3 Februar Eigene Drahtnachricht Der

württembergiſche Eiſenbahnverkehr wird im nächſten April
neue beträchtliche Tariferhöhungen in Kraft treten laſſen
Die Erhöhungen betreffen den Perſonen und den Schnell
zugsverkehr ebenſo den Güterverkehr Nur bei der Gepäck
fracht tritt eine Ermäßigung des bisherigen Zuſchlags um
die Hälfte ein

Die Kohlennot Berlins
Berlklin 3 Februar PrivatTelegr Eine Mitteilung
der Kohlenſtelle Groß Berlins daß bei den Elektrizitätswerken
und ECasanſtalten die Vorräte an Kohlen in etwa 10 Tagen auf
gebraucht ſein werden wenn nicht eine weſentliche Erhöhung der
Kohlenzufuhr ſtattfindet legt den Gedanken nahe daß die Groß
Berliner Straßenbahn eine weitere Einſchränkung ihres Ve
ſchränkung ihres BVetriebes wird ins Auge faſſen müſſen Der
Generaldirektor erklärte einem Mitarbeiter des Uhr Auend
Blattes das ſchon heute von einem einigermaßen geregelten Ver
kehr kaum mehr die Rede ſein und daß man höchſtens zu den
Radikalmittel greifen könnte an beſtimmten Stunden des Tages
a n wenig Berufsfahrten gemacht werden den Verkehr ganz
einzuſtellen

Der Helagerungszuſtand über Thorn
S 2 Februar Ueber die Veranlaſſung zur Ver

hängung des Belagerungszuſtandes über Thorn wird uns mit
geteilt Am 30 Januar 1919 wurde wegen Spionageverdachts
der Unterzahlmeiſter Rychlicki von der 4 Maſchinengewehr
Abteilung in Haft genommen Bei Durchſuchung ſeiner Woh
nung wurde eine Menge ihn und eine Anzahl Thorner polni
ſcher Bürger belaſtendes Material vorgefunden Jm ganzen
wurden bisher acht Perſonen auf Grund des S 81 Abſ 4 Lan
desverrat verhaftet

Die Vorfälle im Langenſalzaer Gefangenenlager
Berlin 2 Februar Die Deutſche Allg Ztg meldet

Die Kommiſſion zur Unterſuchung der Anklagen wegen
h Behandlung der e elrgenen inDeutſchland hielt am 91 Januar im Reichs Militärgerichte

ihre erſte öffentliche Sizung ab Es wurden die Vorfälle

J ecdeeg wo 7 27 Se v Jne Anzahl von Kriegsgefangenen einer erei von
den Wachmannſchaften getötet oder verwundet worden iſt
Der Spruch der Kommiſſion erging in dieſen Falle dahin
deß eine Verletzung des Välker rechts de
gangen morden ſei

Der Kampf um die Macht
Wir ſind in ein neues entſcheidendes Stadium unſerer

Taktik eingetreten Mehr und mehr dreht ſich der Streit in
der inneren Politik Deutſchlands um die Frage Können die
A und Räte in ihrer jetzigen Form fortbeſtrhen Für
uns iſt dieſe Frage gleichbedeutend mit jener anderen Frage
Demokratie oder Räteſyſtem Das eine ver

trägt das andere nicht Will Deutſchland ein demokratiſch
regierter Staat ſein und bleiben das deutſche Volk hat am
19 Januar nach dieſer Richtung entſchieden dann iſt im
politiſchen Leben unſerer Zeit kein Platz mehr
für die A und S Räte mit ihrer jetzigen politiſchen
und wirtſchaftlichen Machtvollkommenheit aus eigenem Recht
Das mag den betroffenen Mach habern ſehr unſmmpathiſch ſein
die Durchführung der reinen Demsotratie darf daran aber nicht
ſcheitern Demokratie iſt Volksherrſcheft das Regiment der
A und Räte bedeutet Klaſſenherrſchaft Und Klaſſen und
Volksherrſchaft vertragen ſich miteinander wie Feuer und Waf
ſer Das eine Syſtem muß das andere zum Erlöſchen bringen
Das kann nicht ſcharf genug betont werden zu einem Zeitpuntt
wo alles geradezu nach Klärung ſchreit Wir leiden heute
darunter daß zu viel nebeneinander regiert wird wir erſticken
in dem Syſtem einer gegenſeitigen Kontrolle Wir leiden unter
einer Disharmonie unſerer Regierungsgewalten die den Wirr
warr nur noch größer machen muß Mit einem Korglomerat
von Regierungen über unter und nebeneinander kommen
wir nicht weiter Deshalb Heraus aus dem Wirr

warr JWie herrlich weit wir es gebracht haben ging vor einigen
Tagen erſchreckend daraus hervor daß die proviforiſche Regie
rung aufgefordert wurde ihr Verhalten während der Sparta
kuswoche vor dem Berliner Vollzugsrat zu rechtfertigen Sie
hat das erfreulicherweiſe abgelehnt und damit zum Ausdruck

gebracht daß ſie mehr ſein will als die Vertreterin einer ein
zelnen Klaſſe Die Exiſtenz der A und Räte ließ ſich be
ſonders vom ſozialdemokratiſchen Standpunkt aus zur Not
rechtfertigen ſolange es nach dem Sturz des alten Regimes
ein auf gerechten Wahlen des ganzen deutſchen Volkes baſierendes
Parlament noch nicht gab Nach der Wahl der Nationalver
ſammlung können wir ein zweites politiſches Parlament nicht
mehr gebrauchen Dasſelbe gilt auch für die Kommunen in
denen die und Räte gleichfalls ſelbſtherrlich ſchalteten
und walteten Wenn in ſpäteſtens vier Wochen die Stadtparla
mente auf moderner freiheitlicher und volkstümlicher Weiſe zu
ſtandegekommen ſein werden dann exiſtiert auch hier kein Recht
mehr für ein zweites Parlament in der Form der bisherigen
A und Räte Jn den politiſchen Parteien von
den Deutſchnationalen bis zu den Mehrheitsſozialdemokraten
herrſcht über dieſe Frage auch Einmütigkeit
Nur die unabhängige Sozialdemokratie und ein Teil der A
und Räte ſelbſt iſt für die dauernde Verankerung des jetzi
gen Räteſyſtems Beſchlüſſe auf Erhaltung der Macht der
Räte wie ſie in Braunſchweig Halle und anderen Städten
herbeigeführt worden ſind haben ganz gewiß nicht die Maſſe
des Volkes dinter ſich Und wenn bei dieſen Beſchlüſſen immer
betont worden iſt daß die Beibehaltung des Räteſyſtems zu
Sicherung der Errungenſchaften der Revolution erforderlich
iſt dann darf man mit mehr Recht den anderen Satz auf
ſtellen Wer die Rechte der Nationalverſamm
lung beſchneidet oder einengt vergeht ſich an
dem Willen des Volkes und an der Durchfüh
rung der Demokratiel

Es iſt kein bürgerliches Blatt es iſt der Berliner Vor
wärts der in einem ſeiner letzten Leitartikel zu der jetzt heiß
umſtrittenen Frage betont daß die Räte als ausführende Or
gane nur ſoweitin Betracht kommen als ſie da
zu von den eigentlichen Staatsorganen heran
gezogen werden Nach einer Darlegung der heutigen
politiſchen Situation ſagt der ſozialdemokratiſche Vorwärts

Damit iſt ein möglichſt klares und ungeſchminktes Bild de
Zukunft gegeben die den Räten unter der Demokratie bevoreht
Entweder ſie müſſen ſich ihr unterordnen und in ſachliche
Erledigung ihnen anvertrauter Berufsangelegenheiten ihr
Exiſtenzberechtigung erweiſen oder
gegen die Demokratieden Kampfauf Leben un
Tod aufnehmen ſie müſſen die Demokratie zu ves
nichten beſtrebt ſein um das ruſſiſche Räteſyſtem e
ihre Stelle zu ſetzen

Für einen Sozialdemokraten kann es kein geden
Das ſogenannte Röte nſtem aks Syſtem der

n iſt erneinung gdemokra en Programm es augto der Demokratie aufbaut Jn i
Kampfes und der hen Ardeit ig allen inneren
die wir geführt daben ſt uns niemals der Gedanke gekommen
daß es einen anderen Weg zym Sozialismus gehen könne a
er die demokratiſche Gonteinde den demofratiſcan Staat dau iest ſollten wir dieſen non der edemokvetiſterts Reich
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als ein verhängnisr ſich

Auch die Regierung wird in dieſer Frage Farbe bekennen3 Hans kann unmöglich eine andere ſein wie
ſie G den vorſegen zitterten Artikel des Vorwärts zum

Ausdruck gekommen iſt Die Regierung wird e vonKraft nd Energie Wicten müſſen um die Nationalverſamm

kungen im Reich und Staate ſowie den ne ählenden Ge
meindevertretungen in den Kommunen die Stellung in unſerem

jtiſchen Leben zu verſchaffen die ihnen zuſteht Und dertelongreß der nen zuſammentreten ſoll In ſeiner letzten

Tagung die in Berlin am 16 Dezember r war er eine
Stütze der Demokratie inſofern als er ſich mit der großen
Mehrtzeit von 00 gegen nur 50 Stimmen für die beſchleunigte
Wahl der Konſtitnante ausſpräch Es würde einfach bedeuten
dieſen Beſchluh an einem Teil wieder aufzuheben wenn heute
ein andere uß zuſtande käme der die politiſche Macht
der A und S Ratre vercwigt und die Befugniſſe der National
verſammnlung weſentlich einſchränkt Von dem Willen zur De
mokralie der in dem Dezember Beſchluß des Rätekongreſſes zum
Ausdruck kam darf man erwarten daß er auch jetzt zugunſten
der Nationalverſammlung entſcheidet Der Rätekongreß muß ſo
viel Entſagung aufbringen daß er von ſeiner Macht das auf
gibt was ſich heute nach den Wahlen nicht mehr rechtſertigen

t Er wird mit einem ſolchen Beſchluß eine Tat vollziehen
die dem Ernſte der Lage unſeres Vaterlandes gereſe d

Kegierungstruppen in Wefmar entwaffnet
Weimar 1 Februar Das zum Quartiermachen

osrausgeſchicte 1009 Mann ſtarke Kommando der nach Wei
mar beorderten Regiernngstruppen vom Laudes
jägerkorps wurde nach ſeinem Eintreffen vom hieſigen
Soldatenrate des Infanterie Regiments 94 entwaffnet

Die gegen 2 Uhr morgens erfolgte Entwaffnung iſt an
geblich deshalb erfolgt weil der Soldatenrat es nicht gern
ſah daß nach Weimar Soldaten entſandt werden die nicht
um 11 Armeekorps gehören Jm Café Sperling
atten ſich die Offiziere des Kommandos der Entwaff
nung widerſetzt worauf ſie kurzerhand verhaftet
wurden Die im Laufe des Vormittags weiter einge
troſfenen Truppen blieben unberührt Als weiterer Grund
für die Entwaffnung verlautet daß das Kommando in der
Kaſerne untergebracht und die in der Kaſerne befindlichen
Soldaten der Weimarer Garniſon in Varacken gelegt werden
ſollten Dapon hat man aber Abſtand genommen Die Sol
daten der Weimarer Garniſon wurden in Bürgerquartieren
untergebracht

Von der Garde Kapallerie Schützen Diviſion erhält der
eine PVeſtätigung der ſonſt faſt rklingenden Nachricht von der Entwofftung Die Diviſion

hat der Regierung ſofort Mitteilung von dem Vorfalle
gemacht und dieſe hat unverzüglich Maßnahmen

r um die Entwaffnung rückgängig zu machen
und weiter derartige Vorlommniſſe zu unterbinden

Eine ſpätere Meldung aus Weimar beſagt Während
im Laufe der letzten Tage bereits ſtarke Truppen Infanterie
hier eingetroffen und in Weimar und Umgegend unter
gehracht worden ſind rückten am Sonntag ſtarke Abteilungen
Artillerie hier ein Ebenſo iſt durch einen ſtarken
Truppenkordon die Stadt in weitem Umkreiſe abgeſchloſſen
und nur gegen behördlichen Paßausweis erreichbar

Berliner Aufrufe gegen Spartakus
Berlin 3 Februar Das Freiwilligenregiment Reinhard

erläßt einen Aufruf an gediente Freiwillige aller Waffengattungen
dem Regiment Reinhard auf gegebenen Alarm ſich ſofort
zur Verfügung zu ſtellen um neuen Uebergriffen der Spar
takusleunte Putſchverſuchen gegenüber der ws uſw ſo
fort energiſch begegnen zu zönnen Es könnte ſich für Berlin
wieder ſehr rächen wollte die ordnungsliebende Bevölke
rung ſich in dem Gedanken wiegen daß die Ruhe und Ordnung in
der Reichshauptſtabt nunmehr wieder endgültig geſichert wäre
Die iWühlereien der Spartakusleute nehmen
ihren Fortgang
Gegen Spartakus in Braunſchweig unö Düſſeldorf

Wie die Dresdner Reueſten Nachrichten aus zuverläſſiger
Quelle aus Berlin erfahren ſind militäriſche Zwangsmaß
nahmen des Reiches gegen den ſpartaliſtiſchen Terror in Braun
jchweig und Düſſeldorf als bevorſtehend anzuſehen

Lebensmittel und Kohſtoffe für
Heutſchlandö

Berlin 2 Februar r Wie die WaffenKillſtands kommiſſion berichtet ſieß das Oberkommando
her Alliierten am 31 Januar in Spa eine Note über
reichen in der im Zuſammenhange mit der Lebens
mittel verſorgung Deutſchlands verſchiedene An
gaben finanzieller Art von der deutſchen Regierung verlangt
werden So ſoll der Kaſſenbeſtand der deutſchen Reichsbant
und ihre Beſtände in Auslandswechſeln und Wertpapieren
angegeben werden die an neutralen Plätzen lombardiert
werden können Ebenſo werden Angaben gefordert aus
denen hervorgeht in welcher Höhe ſich Werte neutraler
Staaten im Beſtie der deutſchen Banken fonſtiger Inſtitute
ind Privatperſonen efinden Ferner ſoll herichtet werden
welche geſetzlichen Machtbefugniſſe die gegenwärtige
Regierung hat um den Seſitz deutſcher Staats
angehöriger in Depoſiten Wert papieren und anderen Werten
in Deutſchland und den neutralen Ländern zu reguirieren
Daran anſchließend ſoll eine Aufſtellung der Vor
räte cIer Art çecgeben werden tie m Deutſchland für
die ſofortige Ausfuhr perkehaltlich der Billigung
der alliferten Negierungen berettſtehen Die Note bektont
daß alle techniſchen Aufllärungen über dieſe Punkte mög
läüchſt ſchnell mitgeteilt werden müßzten damit die
alliierten Regierungen und die Vereinigten Staaten dem
denten Erſuchen um Verſorgung mit Lebensmitteln
und Rohſtoffen nachkommen nen

Wie hieraus erſichtlich iſt wollen die Allferten dieLebens mitteilieferrngen für Deutſchland austanſchen
gegen deutſche Ausfuhrartikel Um ausführen zu
lönnen muß in Deutſchland angeſtrengt gearbeitet werde chieht d t und wir b Geſenteil weiter v ukte Volk ver

Afo Arbeit fleßige Arbeit W die
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V JFWReuregelung der Beamtenbeſeldung
Bürgermeiſter Saalmann Pleß Vorſtandsmitglied des

es Deutſcher Städie hat auf eine Anfr anden preußiſ 9 iniſter die Antwort erhalten daß mit
einer dem ſteutegeiung der Beſoldung für die
Stgatsbeamten zu rechnen iſt Der Zeitpunkt zu dem die Be
ſoldung zu erwarten iſt kann jedoch vorläufig noch nicht ange
geben werden

Die Kaiſergeburtstagsfeier im Hauptquartier
Die Kaſſeler Aug vom 31 Januar ſtraft die An

gaben der Freiheit daß in der m u 26 zum 27 Ja
nuar eine Kaiſergeburtstagsfeier in enwart des General
feldmarſchalls v Hindenburg und des erſten Generalquartier
meiſters Groener habe Lügen Sie ſtellt feſt
daß es ſich um eine ſchiedsfeier für idende Kameraden

ehandelt habe8 Doge en habe am 27 Januar mittags Generaleldmarſchall

v Hindenburg mit folgenden Worten des Kaiſers gedacht
Für feige und untreue Eigenſchaften die dem Soldaten be

ſonders verrächilich ſind würden es ſelbſt Andersdenkende er
achten wenn wir uns ſcheuen wollten offen zu bekennen daß
wir heute in Liebe Dankbarkeit und aber auch in
tiefem Schwerz des Kaiſers gedenken dem b unſer ganzes
Sein und Tun gegolten hat und für den wir allezeit bereit
waren Leib und Leben zum Heile des teuren Vaterlandes ein
ufetzen

Gott ſegne ihn und verleihe r Kraft das Schwere zu
tragen das ſein unerforſchlicher Wille ihm auferſegt hat Mit
dieſem innigen aus treuem Herzen kommenden Wunſche wollen
wir ſtill unſere Gläſer leeren

Ein Preſſeſkandal
Zu der unter dieſer Auszeichnung verbreiteten Meldung er

haſten wir die folgende ZuſchriftFür die in Nr 436 dieſer Zeitung gebrachten Darſtellung

bitte ich folgende Berichtigung zu bringen tEs iſt nicht richtig daß ich mich nur aus techniſchen Grün

den geweigert habe den Druck der Roten Fahne in der
Druckerei der Leipz ger Zeituwg zu übernehmen während poli
tiſche Vedenken nicht exiſtierten

Richtig iſt daß in Gegenwart des Hauptſchriftleiters un
ſerer Zeitung und von allem Anfang an die Uebernahme des
Druckauftrages der Roten Fahne aus politiſchen Gründen
abgelehnt worden iſt

Es iſt nicht richtig daß ich ſpartakiſtiſche Flugblätter auf
meinen Maſchinen gedruckt habe

Richtig iſt daß ohne mein Wiſſen von der Lohnbuchdrucke
rei Louis Seidel Nachf ein Flugblatt gegen die Anwerbung
von Soldaten für die J hergeſtellt worden iſt Richtig
iſt daß dieſes Flugblatt ſich auf den Beſchluß des Arbeiter und

datenrats aufbaute der beſtimmte daß die Anwerbung von
Soldaten für die Oſtfront in Leipzig nicht geſtattet ſei

Es iſt nicht richtig daß ich mich bemüht habe den Druck
auftrag der Roten Fahne an andere Leipziger Druckereien zu

vermitteln
Richtig iſt daß ich nach Ab ehnung des Druckauftrages von

dem Verleger der Roten Fahne erſucht wurde ihm anzu
eben welche Druckercj in Leipzig Rotationsmaſchinen beſitze
arauf habe ich die zuſtändige Organiſation um Auskunft er

ſucht welche Druckerei Rotationsmaſchinen beſitze Dieſe Aus
kunft habe ich dem Verleger der Roten Fahne gegeben

Die an die Darſtellung des Sachverhaltes in dieſer Zeitung
geknüpften Folgerungen ſind deshalb falſch

Leipzig den 1 Februar 1919
Gottlob Krauß

Verleger und Mitinhaber des Leipziger Zeitungsverlages
Dr Wolfg Huck

Die Mehrheit der württembergiſchen Landesverſanmnlung

Die württembergiſche Regierung hat in ihrer Landesverſammlung ein Kerrrauensvoten erhalten Dafür
ſtimmten Demokraten Zentrum und Sozialdemokraten da

gegen die De e und die Konſervativen nebſt den Bauerbündlern Jn der Preſſe wird
vielfach darauf hingewieſen daß man vielleicht von dieſer
Mehrheitsbildung auf die parteipolitiſche Entwickelung in

Weimar ſchließen könne

Halle und Umgegenö
Halle den 3 Februar 1918

Deutſche demokratiſche Partei
Die Mitgliederverſammlung der hieſigen Ortsgruppe der

Deutſchen demokratiſchen Partei die geſtern vormittag in der
Kaiſer Wilhemshalle ſtattfand füllte den Saal bis auf den letzten
Platz Auch eine r Anzahl Gäſte hatte ſich gar Es
alt einen Rückblick auf die vollzogenen Wahlen zu
un und die Aufgaben die der antiſchen Partei in der nächſten Zukunft obliegen

p beſprechen Der Vortrag des Herrn Profeſſor Dr Abder
halden ſowie die ſich daran anſchließende Ausſprache brachten
eine Fülle ron Anregungen geeignet das Vereinsleben kräftiger
auszugeſtalten und die Deutſch demokratiſchen Jdeen in immer
weitere Volkskreiſe zu tragen Mit allem Nachdruck wies der Vor
ſitzende Herr Rechtsanwalt Dr Schreiber in ſeiner Ein
leitungsrede darauf hin daß nach Veendigung der Wahlen das
Parteileben nicht wieder wie in früheren Jahren ſchlafen gehen
dürfe Herr Profeſſor Abderhalden ſchilderte wie eine
Welle des Haſſes in den letzten Wochen durch unſer Volk gegangen
ſei die ſich namentlich gegen die neue Partei der deutſchen Demo
kraten gerichtet hat Perſönliche Verunglimpfungen waren an der
Tagesordnung Von ihm ſelbſt haben politiſche Gegner verbreitet

er Feißs eigentlich Abraham und ſei ein Jude Große Heiter
keit Neues Gift trage das r Aufklärungsblatt ins
Volk worin behauptet werde England habe mit 500 Millionen
Mark die deutſchen Parlamentarier beſtochen die ſeinerzeit für den
Verſtändigungsfrieden eintraten desgleichen die leitenden Männer
der Kriegswirtſchaft damit ſie abſichtlich große Mengen Rahrungs
mittel dem Verderben ausſetzen Leute die in dieſer Weiſe hetzen
gehören auf die Anklagebank Das Ausland iſt bereit mit einem
demokratiſchen Deutſchland Frieden zu ſchließen aber der Friede
wird verzögert durch ſolche r die das Ausland mißtrauiſch
machen muß ob denn tatſächlich Deutſchland ſchon eine Demokratie
geworden ſei Auch die Völkerbundsidee wird durch der
artige r rrß gefährdet Leider iſt das rer Volk über
den Plan des Völkerbundes ſelbſt in den Schichten der Gebildeten
ganz unzulänglich unterrichtet Sonſt würde es für die ſche
und Flamme ſein Nur der Völkerbund mit dem Selb im
mun der Völker kann uns ne e ringen
Die St og dort iſt neuerdin eutſchlandh Veſerband wird erreicht werden daß die

J mit dem Verlauf der Wert im Sinne der
tiſchen Partei iſt der Redner t voll zufrieden D e

in weiten Schichten unſeres Volkes den Deutſchdemotrat ſchen Gedanken hätte größer ſein müſſen Aber in Deutſch
land erhoffe man immer noch viel zu P alles Heil von außen
Jeder erwartet ein Wunder für ſich Die Beſſerung kommt aber
allein nur von innen heraus indem wir kleinliche

eſſenpolitik hinter die Jdeale zurückſtellen Unſer
it muß in weit ſtärkerem Maße Nationalbewußtſein

bekommen Dazu kann die Demokratie allein helfen die den ein
zelnen mit der Ueberzeugung und dem Willen durchtränkt immer
und immer um Staate mitzuarbeiten Deutſchland ſteht darin noch
weit zurück hinter den Ländern die ſchon längſt Demokratien ſind

Wenn nicht jever einzeln ſich als Volksteil
fühlt undunmittelbaran den öffentlichen Din
en teilnimmt haben wir in Deutſchland keine
emokratie
Durch das Jrzere am Staat das jeder einzelne zu nehmen

hat wird die wahre Volksherrſchaft aufgerichtet jeder einzelne
vom Nationalbewußtſein erfüllt er weiß dann bei jedem Geſetz
auch ich habe mitgewirkt

An einzelnen Beiſpieten legte der Redner ſeine Leitſätze über
zeugend dar Auf das was Deutſchland in der Welt geleiſtet hat
auſ verſchiedenen Gebieten z B Wiſſenſchaft Werner e
ſoziale Geſetzgebung uſw darf es ſtolz ſein Wir müſſen au
künftig unſer Deutſchtum ſcharf herausſtellen
nur ſo iſt es möglich andere uns verwandte Stämme mit Hilfe des
Selbſtbeſtimmungsrechtes der Völker zu uns herüberzuholen Der
Völkerbund wird auch die Aufgabe haben internationale
Arbeiterfragen zu regeln und den Bolſchewismus der
in der ganzen Welt zu einer großen Gefahr zu werden droht zu
überwinden Der Völkerbund wird ferner die einzelnen Völker
kreditfähig machen Uns gibt er einen Hoffnungsſtrahl daß auch
die Kolonien ſpäter uns zurückgegeben werden Frankreich erſtrebt
das linke Rheinufer Jtalien einen großen Teil Tirols Nur der
Völkerbund kann uns dagegen ſchützen Tatſächlich haben bereits
Wilſon und England zu erkennen gegeben daß ſie ſolche mit dem
Selbſtbeſtimmungsrecht der Völker unvereinbaren Beſrrebungen
entgegentreten wollen Demokratie gibt nicht
nur Rationalgefühl ſondern gibt auch Heimat
liebe verknüpft enger den einzelnen mit dem
Geſchick der Stadt

Der Vortcag wurde mit lebhafteſtem Beifall aufgenommen
Jn der Diskuſſion formulierte der Vorſitzende den Begriff Demo
krotie als bewußte Mitarbeit des ganzen Volkes
Dazu gelte es die Wählermaſſen zu erziehen Herr Jngenieur
Volhard wünſchte die Beſchaffung von deutſch demotkratiſchem
Werbematerial durch den Verein Frau Lily Prings
Mir Einführungskurſe der Frauen für diePolitik Herr Dr Schweer die Gründung von deutſch demo
kratiſchen Jugendgruppen Frauenvereinen und
Leſezirkeln Frl Biſchoff trat für regere Mitarbeit der
a ein Durch ſie werde die Haßwelle zurückebben und eine

nnäherung der Stände ſich vollziehen Herr Geh
Medizinalrat Profeſſor Beneke wünſchte im politiſchen Kampfe

die Reizungen von rechts und von links ſchwer ſeien unter
allen Umſtänden einen ruhigen verſonlichen Ton ſeitens der Deutſch
demokratiſchen Partei gewahrt zu ſehen Herr Profeſſor v Dri
galski machte Vorſchläge um das Parteileben noch reger zu
geſtalten z B durch häufigere Verſammlungen Dadurch daß der
einzelne Jntereſſe an öffentlichen Dingen nehme werde das Ro
tionalgefühl geſtärkt Die Ententedemofratien könnten uns darin
Lehrmeiſter ſein Jn ſeinen Erwartungen hinſichtlich des Völker
bundes äußert er ſich ſkeptiſcher als der Hauptredner des Tages
iſt aber der Anſicht daß Deutſchland ſelbſt unter erſchwerten Be
dingungen beitreten m Herr Gerichtsſekreiär Tretro p
bekämpft den in vielen Vereinen gehörten Grundſatz der noch aus
der Zeit des Obrigkeitsſtaates ſtamme Politik darf nicht getrie
ben werden Das jei eine falſche Lehre denn unſer ganzes Leben
ſei Poltitik

Jn ſeinem Schlußwort trat Herr Profe ſſor Abderhalden
nochmals warm für den Völkerbund ein Die Fachdiplomaten auch
der Ententeländer v den Völkerbund aber die Völker
find und ihr Wille wird maßgebend werden Bedeu
tungsvoll ſei der ſämtlicher neutraler Stag
ten die daß Deutſchland und Oeſterreich mit gleichen
Rechten in den Völlerbund eintreten müßten Das Wort dieſer
Neutralen werde auch bei den Ententeſtaaten ſchwer wiegen Be
dauerlich ſei daß die deutſchnationale Halleſche Zer
tung wieder den Kampf zu den Stadtverordnetenwahlen von
vornherein durch die Schmähung zu vergiſten ſuche den deutſchen
Demokraten ſei das Geld die Ehre Unſer öffentliches Leben die
Politik müſſe künftig um ſolche häßliche Kampfesweiſe unmöglich
zu machen weit mehr von Ethik beherrſcht ſein Lebhafter Beifall

Der Vortrag des Herrn Univ Prof Dr Deutſchbein über
die bevorſtehenden Stadtverordnetenwählen wurde wegen der vor
gerückten Zeit auf nächſte Verſammlung vertagt x

Die Verbrauchsmenge von Schlachtviehfleiſch und Wurſt die
in der Woche vom 3 Februar bis 9 Februar d Js auf Grund
der Reichsfleiſchkarte entnommen werden darf wird auf 300
Gramm feſtgeſetzt

Die Verbrauchsmenge an Roßfleiſch und Wurſt aus Roß
fleiſch die in der Woche vom 3 Februar bis 9 Februar d Js
bei den Roßfleiſchhändlern auf Grund der Reichsfleiſchkarte ent
nommen werden darf wird auf 500 Gramm feſtgeſetzt

Da ſich die Söchſtyreiſe für Gemüſe vom 1 Februar ab er
höhen werden die Kleinhandelshöchſtyreiſe wie folgt
für das Pfund feſtgeſetzt Weißkohl 17 Pfa Rotkohl 23 Pfg Wir
ſing 22 Pfa Grünkohl 24 Pfg Zwiebeln 32 Pfg Rote Möhren
17 Pfa Gelbe Möhren 14 Pfg Weiße Möhren 12 Pfg Rote
Rüben 18 Pfg Meerrettich 75 Pfg Gelbe Kohlrüben 13 Pfg
Weiße Kohlrüben 12 Pfg Runkelrüben 19 Pfg Waſſer Stoppel
und Mairüben 9 Pfg

Städtiſcher Verkauf von Keks im Anſchluß an die Honig
kuchenverteilung in der Talamtſchule am Dienstag für die Le
bensmittelſcheine 63 501 65 200 vormittags von 12 Uhr und
65 201 69 000 nachmittags von 6 Uhr Für jede Perſon ein
Paket für 37 Pfg

Städtiſcher Verkauf von Käſe in der Talamtſchule am Diens
tag für die Lebensmittelſcheine 63 501 65 200 vormittags von

12 Uhr und 65 201 69 000 nachmittags von 6 Uhr Für
jede Perſon 55 Gramm für 20 Pfg

Der Verkauf von Quark erfolgt am Dienstag auf Abſchnitt 9
für die eingetragenen Kunden bei der Milchhändlerin Jäckſch
Gr Brunnenſtr 16 und bei der Milchhändlerin Pötſchke Wieland
ſtraße 30 Auf jeden Abſchnitt wird Pfund abgegeben

Der Bürgerausſchuß Halle hält morgen Dienstag abend wie
der eine Sitzung ab Zur Beratung ſteht die Arbeitsloſen
fürſorge über die Herr Adminiſtrator Heitſchmidt refe
rieren wird Es wird beſonders darauf aufmerkſam gemacht daß
die morgige Sitzung bereits um 7 Uhr abends beginnt

Heimat hilf Heraus mit unſeren kriegsgefangenen deutſchen
Brüdern Der Volksbund zum Schutze der deutſchen Kriegs und
Zivilgefangenen hat es ſich zur Aufgabe gemacht auf die beſchleu
nigte Freilaſſung und Heimſchaffung aller kriegsgefangenen Deut
ſchen hinzuwirken und ihnen beſſere Lebensbedingungen und grö
ßere Freiheit bis zu ihrem Heimtransport zu erwirken Arm und
Reich Hoch und Niedrig kurzum jedermann in der Heimat gleich
viel welcher politiſchen Partei er angehört hat die Ehren
pflicht für ſeine kriegsgefangenen Brüdei einzutreten Alle
ſind als Mitglieder herzlich willkommen Der Jahresbeitrag be
trägt für ordentliche Mitglieder 3 Mark für fördernde Mitglieder
1 Mark oder beliebig mehr Jedes erwachlene Familienmitglied
kann beitreten Die Hauptſache iſt daß der Bund in aller Kürze

illionen von Mitgliedern hinter ſich hat damit er machtvoll auf
treten kann Eile tut not Anmeldungen nimmt mit Bei

gern entgegen Juwelier Franz Tittel Halls
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F n n n e e e e e 42 4 r e e en ne er 4 s S re e e e e e n ee a d e S S r 4 e e e e d e e 5 e e e e e c e a ee 2 dnotra II der Seele Ferner v ven geſamten Re felert am Di den 4 Febr deren Namen verheſſirngsvoll an Eſdares aiſte J gieru tſcheckkonto 41 483 Leipzig das Jubiläum der 1500 A u b rn g Max Walden ki aus Brodauf Semmler Fleiſcher derFemo Der von Mohrrüven iſt für die Provinz widerruflich begann am 1 März 1911 mit dieſem luſtigen und zugkräftigen Zeit kuch der vierfach vertretene 32
eutſch igegeben Der Verſan eder bedarf es auch fernerhin Werke ſeine Gaſiſpielreiſe und hat in dieſen 8 Jahren die ſich ren in ſeiner Kloß und Kraut Haoſe eaußen bfe hat aber keine materie v i eine t durg Polniſche in allen Hauptſtädten Deutſchlands und auch in Qu und Traub zu haben zumal da Moſt und
u ungeeee V r ben e trekne hege der Feſt der Schweiz bekannt und auch populär gemacht Jm hieſigen daneben Etwas unfreundlicher wird Koch den WVurm anſehen
Vier d re v f e 5 nd Richt Ken t Abſtand genommen Apollo Theater fand die Erſtaufführung am 1 April Sollten Müller und Schulz einmal zuſammenfahren wird
e er ng von H M eene di e je eu I t g üſf 1911 ſo großen Erfolg daß das Werk 32mal gegeben werden ſicher Scheidemann h ſpringen Falls eiras Rock
n ein e h ittwech de 5 Fert 1915 aſſe r en konnte Jm März 1912 fand dann die 50 Aufführung in ärmel gelöſt würden iſt für einen Schneider geſorgtimmer ſpäteſtens bi An ge n o Georuar erneuert ſein Halle im hieſigen WalhallaTheater ſtatt Die 100 Auf Schüezn ſt für Hitzköpfe durch Duſch Abkühlung vorge
n noch Räheres ſiehe Anzeige ührung auf der Tournee brachte Max Walden am Schau ſehen Freuer könne man ſich über Schiffer und Fiſcherd Sta ter Heute Wontag geht Nicolais komiſche Oper ſyſelhauſe in Breslau die 200 in Mannheim A llo die aber Heringe können ſie uns nicht bringen Wenn man deni ſind Die luſtigen Weiber von Windſor in Szene Dienstag wird das z Fe B e ärt i h in der Dichterſtadteil Fuſtſpiel Rur ein Traum von Lothar Schmidt zum erſten Male 500 in Düſſeldorf ApolloTheater vom Komponiſten Gil Bock nicht zum Gärtner macht wird man ſich in ichterß
Din Slederhott Mittwoch gelangt Boſeldius komiſche Oper Die weiße vert ſelbſt dirigiert die 600 in Rürnberg am Stadttheater wohler fühlen als am Strande der Spree
eine Dame zur Aufführung Freitag Der arme Heinrich von Pfitz die 1000 in Zürich KorſoTheater Jn ſämtlichen Auf

ger Sonntag nachmittag Komteſſe Guckerl abends Lohengrin führungen hat Max Walden die Rolle des Hans Fiedler handel Gewerbe und Verkehr
e Se Dprneretea iſt i rariſareek von Dies e dnch ſckey h rt n ſenaef r 779 ehtzelne irae Tragödie von Anton Wild gan feſtgeſetzt abendlich ſtürmiſche Heiterkeit entfeſſelt und damit wo i ieſetz Carmen als Oper von jeher eines der größten Zugſtücke aller einen Rekord geſchlagen hat Ge Tüllfabrik M i S in r Die geſtrige

tſchen Bühnen hat ſich nun auch den Film erobert Die Atmo ich neralverſammlung ſetzte die Dividende auf Prozent fürüber hat des leidenſchafttichen Sevillaner Zigarettenmadels offenbart U Tu Lichtſpiele Leipziger Strahe 88 An der Spitze des die Vorzugsaktien und 13 Prozent für die Stammaktien feſt undhat ſphäre de Sal dar an d h ater einfach undent Zeuen Programms ſteht der neueſte Henny PortenFilm Die genehmigte den Antrag der Verwaltung zur Ausgabe von 145
pfung e an e e der daß die üdländnge Wildheit n Mitte net und e r iermam i iſt luſtig m Vorzugs und 42 Stammattien aus Reſerven und Vortrag als
auch ganzen Lebens uad Lieb sart der Zigeunerin ſowie ihres An teaſtiſch Willernd in Ueberraſchungen groteſt mi Zruſeligem Ein Entſchädigung der Aktionäre für die im Jahre 1913 erfolgte Zu
re der 9 Kult m heingeg hin be ſchlog Henny Porten hat für den Film einen neuen Typ geſchaf t der Aktien im Verhältnis von 3 2 Ueber diefe des hanges ſich mit der Kultur des Been nur in an de e fen Das deutſche Konfektionsmädel Das zweite Hauptwerk in ung er Aktien ma g her Die
fe Der ſcheidenen Srzhöen verträgt ch Darge ſeits J dem neuen Spielplan iſt das dreiaktige Drama Mater doloroſa ueſichten wurden ke nerier i eilungen gemacht
nale v Wir r r ſonſt Alle Promenade Ut fie h mit Jngeborg Spangsfeld und Alf Blütecher in der Hauptrolle Norddeutſche Juteſpinnerei und e T Tr Der
s m eden el en den meiſten Landesverein für Vorgeſchichte Der für heute Montag ange Aufſichtsrat ſchlägt wieder 10 Prozent Dividende auf die Stamms der führung des Carmen Filmes entſchieden einen guten den meiſten tündigte Vortrag beginnt nicht um 4 Uhr ſondern um 6 Uhr aktien und 13 Prozent auf die Vorzugsaktien vor
u ſogar r r re r t Denn u packende abends s es Die Allgemeine Deutſche KreditAnſtalt in Leipzig eröffnetVölke t ich den Cha ein änzung zu e Feb Js in Waldheim i Sa e Filialez auch da Lrohe Pubiituth h c Im Dentſchmädchenbund ſpricht heute Herr Unio Profeſſor Dr an e ſerieheige inlenittelſabeie dte in Seravron
rſtrebt Schönen weiß Nicht nur in den äußeren Vorgängen z B des Deutſchbein über die Einheitsſchule Gäſte ſind will Kaſſel Die Geſellſchaft beantragt wieder 10 Prozent Dividende
ur der Stiertkampfes ſondern auch in der ſtarken Enifaltung des Tempera kommen auf das erhöhte Aktienkapital aus dem Reingewinn von 373 7669
ereits mentes Gerade darin leiſtet der Carmenfilm ſein Beſtes ohne in Straßenunfall Jn der Leipziger Straße ſtieß ein Straßen 408 756 Mk
t dem deſſen ein beſonderes Lob die Grezen des Schönen zu über bahnwagen mit einem zweiſpänigen Fuhrwerk zuſammen Hierbei Die Mitteldeutſche Privatbank G in Magdeburg er
ungen ſchreiten und ins Kraſſe zu verfallen Pola Negri feſſelt als Titel wurde der Geſchirrführer aus der Schoßkelle geſchleudert und leicht richtet demnächſt in Großſalze bei Schönebeck eine Zweigſtelle
nicht heldin durch den Sturm ihrer Empfindung durch die katzenhafte verletzt Der vordere Teil des Motorwagens wurde ſtark beſchä Berliner Wäſchefabrit vorm Gebr Ritter G Für das Ge
mat Geſchmeidigkeit ihrer Bewegungen aber auch durch die künſtleriſche digt Die Schuldfrage iſt noch nicht geklärt ſchäftsjahr 1918 wird die Verteilung einer Dividende von 9 Pro
dem Reiſe mit der ſte alles in Grazie zu tauchen und ſchließlich ihre be Die Feuerwehr wurde am Sonnabend nach einem Grundſtück wie i in Vorſchlag gebracht ß

deutungsvolle Sterbeſzene fein auszumalen verſteht Harry Liedt in der Lindenſtraße gerufen wo die aus Brettern und Torfmull be Hoffmanns Stärke Fabriken G in Satzuflenmen ter von Joſé ſteht neben ihr als empfindungsvoller in ſeiner un ſtehende Bekleidung eines im Dachgeſchoß befindlichen Waſſer Aufſichtsrat ſchlägt die Verteilung einer See von 5
Demo glückfeligen Liebe wie im Schmerze hochanſehnlicher Partner Wie behälters in Brand geraten war Vermuütlich entſtand das Feuer Prozent für das Geſchäftsjahr 1918 vor
lkes Y der Entſchluß Carmen zu töten in ihm aufſpringt und wie er ihn dadurch daß bei kurz zuvor vorgenommenen Klempnerarbeiten e
enieur J ausführt das iſt ſehenswert Nicht minder die Geſamtaufmachung Funken in den Torfinull fielen und dieſen entzündeten Das Offizieller Metterbericht der Sagte Zeitung
tiſchem der abwechſlungsreichen Szenenfolge mit ihren ſtimmungsvollen Feuer hätte leicht größeren Umfang annehmen können Die Dienstag 4 Februar
n gs Schilderungen ſüdlicher Städte und anderer landſchaftlicher Reize Feuerwehr rückte nach 1ſtündiger Tätigkeit wieder ab Meiſt trübes milderes Wetter mit geringen RNicderſchlägen

die Das ſtets bis auf den letzten Platz gefüllte Haus nimmt Car h eher a m r ne Beifalle r kann ſehe 7 eun ſich den Film ſchon nachmittags an weil da noch leichter ein guter n icht e e e Provinzial Nachrichten e L rrd eine Ruth Schwarzkopfs Tanzabend morgen Dienstag beginnt V Erfurt 3 Februar Ehrenbürgerrecht Von den S 6MeTükcneTk
r Geh Y nicht wie zuerſt angekündigt um 8 Uhr ſondern ſchon um 8 Uhr Stadtrervrdneten wurde dem Oberbür germeiſter Dr
ar worauf auch an dieſer Stelle aufmerkſam gemacht ſei Schmidt früher in Halle in Anerkennung ſeiner 24jährigen Kasehine für Randdatrieh
n Für das 4 Streichkonzert der Kapelle des Füſ Regts Nr 36 ſegensreichen Tätigkeit im Dienſte der Stadt das Ehrenbürgerrecht d
r in der Saalſchloßbrauerei iſt als Soliſtin Frl Luiſe Naur dorf der Stadt Erfurt verliehen Außerdem ſoll ſein Bildnis von einem W

z gewonnen worden die im erſten Teile die Szene und Arie Wie hervorragenden Künſtler gemalt und im Sitzungsſaal aufgehänat
ger der nahte mir der Schlummer aus Webers Fre ſchütz ſingen wird werden hierfür bewilligte die Stadtverordnetenverſammlung Anfr an AmBt Abt 18 134 Bee
aß der Beſonders aufmerkſam ſei auf die Lyriſche Suite von Grieg mit 7000 Mark Das Ruhegehalt des Oberbürgermeiſters wurde auf Arthur Mün ar Bauten ung noustriswerts

9 Am t v g z r w an Not 13 300 Mark feſtgeſetzturno Zug der Zwerge gemacht ür den zweiten Teil iſt die d 53 z SPölter J Hnuvertüre zu Wilhelm Tell von Roſſini ſowie eine große Fan di n t t Rat 2 4 für Verantwortlich für den politiſchen Teil Carl Helm s für den
Tages taſie aus der Over Cavalleria ruſticana vorgeſehen Zwiſchen tat ichen den Reg v de e rtlichen Teil für Provingiainachrichten Gericht Sandel Ena er
en Be beiden Stücken ſingt Frl Raundorf zwei Lieder Wie wandelten lung berechtigt ſchon den Namen der Abgeordneten nach zu den Zrinkmann für Sport und Beieftaſtten Seinrid
trop wir zwei von Brahms in der Bearbeitung von Reger und den ſchönſten Hoffnun en Es iſt nicht ganz unberechtigt anzu Mieſchner Feuilleton Unterhaltungsblatt Vermiſchtes um
ch aus anmutigen Sprich Walzer von Arditi Der Saal wird gut ge nehmen daß die Lebensmittelmiſere beſſer wird da unter den Dr Karl Baerz für den Anzeigenteil J Otto Bieler
P beizt ſein Näheres im Anzeigenteil Verſammelten in Weimar eine große Zahl von Abgeordneten Druck und Verlag von Otto Hendel

den Mitteldeutsche Privat B A

zunächſt 250 000

Unternehmer

a 0 89
c

Rein Licht Rein Betreb
Rufen Sie sofort 3490 an

Zur Behebung der Wohnungsnot ſtellt die Stadt zum
Bau kleiner und mittlerer Wohnungen zu mäßigem Zinsfuß

Mark Baugelder zur Berfügung
Herausgegeben werden Darlehen bis zu 90 der auf

gewendeien Baugelder
die bereit ſind unter Benutzuug dieſer Ver

günſtigung zu bauen wollen ſich ſchleunigſt bei uns melden
Querſurt den 1 Febrnar 1919 Der Magiſtrat

Heinecke

t FZSGER Bl
h458

bago van

Generalkommando

A

Mond
minmzünunnuuunnu nW

Klingen mit gebogener Klinge

Ah

hohe
Halle Lindenstraaso 66
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an

m

wo

2 fierapparat

a u

G m d Berlin 62 61 BelleAullance Str 92
haden in alen einſchiägigen Geſchäften

Veterinäre
velche bereit ſind ſich für den

Grenzſchutz Oſt
zur Verfügung zu ſtellen wollen ſich baldigſt melden beim

Generuloberveterinär Broſe
Korpsveterinär des IV K Magdeburg

IV K Fürſt Leopoldſtraße Biuktoriaſchuſe

Zimmer 42 2168

zedngtgige hödere Möddenüute

Vorsteherzin Luiso Staabs

e m

ber Dehman
Werkstfällen

für Wohnungskunst

Halle a d
Gr Sfeinsiroße 79 80

Behagliche
Wohnzimmer

5 fiſialo Poststr 12 koſnspr 1382 1383 692 Ausfü

e ehe Bee ass e e
aller danr

ghäfte

Aus dem Felde zurück
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ehhahe meine Praxfs wieder aufgenommen
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G
leh nehme meine Praxis wieder

Ohrenarzt Seeeregr
mW Sprechstunde 10 12 VhrV225

San Rat Dr Küstner
auf

A 286

e

Fotografen
Cellodin u Gaslichtkarten la
Ware 1009 St 48 M 100 St 5 M
Fetoabzüge auf Postkart riach
Negativ 100 St 9 M Liste frei

Foto lndustrie
m SM 48 Friedrichstr 237Berli

u

Prima ſfelbſteingekochtes
Rüben Mus

das Pfund Beſtellungen erbitte
Vorrat nur beſchränktMk 00
DZDS

r e cF 1 l 525 4e v d Vrere S9 h R Die h 9elle Felle Felle
Max Hölemann Nakrungsemittel Cöthen i A

a0194

Warkenfrei garantiert rein ohne künſtliches Aroma Keine
Fabrikware lieſert franko gegen Nachnahme in Poſipaketen zu

ſofort da

rer

Die allerhöchſten Preiſe zahle ich infolge guter Abſchlüſſe

Bücher u J

e

für Felle aller Art
Außerdem zahle allerhöchſte Preiſe für

Wolle Kumpen Melallabfällr Kuochen

citungen Alt Papier AllEiſen
Reuinchabfälle w

abgeholt

Telephon 4263 Telephon 4263
Fi Nur Große Wallüraße 42

e e e rn

Alle Poſten werden ohne jede Verlürzung ſofort koſtenlos

Unr
V775 5Anna Theuring

Bucohführungen
iur Handel und Gewerbeire
Alb Zimmer trag 13 u

übernimmt

Brautleute
überzeugen Sie sich un

bedingt von der
unübertroffenen
Leistungstähigkeit J

der V126/5
Möheitabrik

Hauptmann

Rable a
Kl Ulrichstr 36 a u b
RiesenauswahtR Grosse Vorräte noch zu
vorteilnaften Preisen

Ca 200 Musterzimmer

on Sioſſen

Lehrling
Für unſeie Verlagsbuch

hand lung ſuchen wir ſür 1 Aprit
einen Lehrling mit guter Schul
bildung Einf Frenv Zeugnis
oder Mittelſchuſe 1 Klaſſe

Otto Hendel Verlag
Hermann Hilger

Or Brauhansſtraße 17 I

Mädchen
für alleinſtehende ältere Dame

Mär 423 Vor uſtellen
bei Frau May Pfännerhöhe p

einmöbel und 1

zu kaufen geſu

Straßen oder Eiſenbahniinie be
Off unter L 289 an

2 94d Zu

C

7e
Primaner ſucht ſof evtl ſpätee

möbl Zimmer
möglichſt mit Mittagsſch Ang
an W Mühlweg 38 J k 766

Wopbliertes Zimmer

ſoſort von Beamten geſucht An
gebote unter M 2599 an die
Exped d Ztg 80190

Baterhaltene Möbelſowie Federbetten und andere
Sachen verkauft 1778

E Gr Eoſenſtr 12 pDajelbſt gebrauchte Portieren
zu kaufen geſwcht

Gasmotor
8 PS preiswert zu verkanfen

Gr Klausſtraße 40

Eine Partie große Kuvertso
15x25 zu verkaufen A286
Zigarrengeſchäft Königſtr 15

Ecke Laudwehrſtr

Ein gnuterhjaltener 1 77
zu verk mr an
die Fil d Gr Ulrichſtr 52

Zu verkaufen
s mit Spiegelwand Auszi

eiderſchrank alles in Nußbaum chtiſch mit Marmorpialte
6 Rohrſtühle Servieriiſch Sämmtliche ſtänden aber ſehr gut ha gee e S

Zuglampe für elektriſch
Rannmiſcheſtraße 15 U rechts



Waſhalla
Operetten Theater Damenhüte

Täglich 7,10 Vhr werden T r

t le95 ſ Ogſn O in
Optte v Kraatz u Kressler Pu t un
Musſk von Rud Nelsona Kasse v 10 I u 426 en
Saalschlossbrauerei

Dienstag den 4 Februar von s Uhr abends

Grosser Ball
Volles Orcheſter

Berehtesgaden

Bayer Hochland
Das Kais Aug Vikt Kurhaus

ist fur Erholungsbedürftige geöffnet
Telegr u Briel Adr

Kurhaus Berchtesgaden

Steinkohlen Teer
m Kesselwagen

günſtig abzugebenH Sachs Co 6leſgitz 5
Telephon 228 Teſegr Industriekontor

o d
Aus dem felde zurück

Il Empfehle meinen werten Kunden
freunden u Gönnern mein neu renoviert

Ziqarrengeschäft
Ligarren Digaretten u Tabake

in allen Preislagen vorrätig

t J T I

J

5

765

Max Schuriq Friedrichsplatz 4

S h ähDie medirinſeohe Fakultät der Universität Halle ver
anstaftet während der Monate Februar März April

ücdungskurse für kriegsapprodierte Arzte

sämtlichen für den Arzt wichtigen Fächern
Der Kursus beginnt am Donnerstag den 6 Februar

1919 und schliesst am 16 April 1919Die Kurse finden statt in den Universitäts Kliniken und

instituten h733KAnmeldungen sind zu richten an das Zentralkomitee
für das ärztliche Fortbildungswesen in Berlin N N 6lata 4 und an den unterzeichneten Dekan der
Vakultä

on

Geh Med Rat Prof r Denker
derzeit Dekan

Wir offerieren wegen Einſtellung des Betriebes zirka
5000 DoſenDeutſchen Speiſeertrakt

fertig gewürzt

ab Berlin per Doſe Mark 3,75
Aufragen erbittet

b 7725

Torfverwertungs Gesellschaft
Richard Erost G m b H

Berlin W 57 Bülowſtraßze 43
e r 2191Preussische Cotterie

Die Erneuerung zur II Klasse die hei Verlust des An
rechts bis spaätestens Miitwoch den 5 ds Mis zu bewirken ist bringen wir in Erpnei gng

Kaullose sind vorrätig 30 40 20
Die Loiterie Einnehmer

Burchardt

Auf wiärung

Wieder frei
verkäutlich

sindVorbandstoffe
Verbandwatte und

Binden aller Art
Quite Friodönavware prakowert V iraſs

Frenkel

G Klappenbach
a h 83

Alte Promenade le

Fernruf 5738
mnnnnummnnnmnninnnnmnn

Das neue
Monumental Filmiverk

Eine Kunstscköpfung von
unvergleichlicher Schönheit

Carmen
Grosses dramatisches Schauspiel
nei span Ortginalt Stierkämpfen

in 6 Akten

Hauptrollen

Pola Afegri
Narry Liedktke

h vorführung 60 450 40 30

Vorführung

beipzigerstrasse 80

Fernruf 1224
än

Henug Porten
A

Die Dame der Teufel
ad die Probiermamsell

Eine leuflische Komödie
in 4 Akten

00 50 40 50

Mfater dolerosa
Duldende Mutter

Ergreifendes Gesellschafts Drama
in 3 Akten

Haupltrollen

Ingeborg Spangslfeld
Alf Blätecher

Vorführung 10 60 00

Gülltigkett
Freikarten haben nur zu der ersten Nachmittag Vorstellung

V 389/5 Beginn s Vhr

S S S

Gebr Befhmann
kunsigewerbliche Werkstäften

alle a Gr Sieinsir 79 80
Hochinteressante Ausstellung

ſeiner echter

Perser Jeppiche
Deuische Teppiche

23 friedensware z
in reichhaltiqger Auswahl

Gardinen Dekorofionen
Stores Stoffe Khelims

Besichliqung zwanglos V 235

Sochuahe
Hausſchuhe ohne Bezugſchein dauerhafte Verarbeitung
mit echter Lederſpitze pro Paar 7,20 Mk freie Zu
ſendung Lieferung nur gegen vo herige Einſendung
des Betrages Bei Nichtgefallen garantieren wir be

reitwillige Zurücknahme und Rückzahlung des Betrags
Um genaue Angabe der Adreſſe und Schuhnummer
wird gebeten

Garantie für gute Ankunft Verſand geſtattet

Schuhwaren Fabrik Mimbach
Rhein ſal a 01471

V705 empfiehlt

dezugsscheinfre
W fur alle Zwecke

vollkommenster 2
Ersatz für

Jjute Säckse
Norddeutsche

T lextilvereinigung
G m b H

BERI IN W
13 14

aus n
vweich dicht haſtvar

SS S W 7

e Kontrollmarken
Wertmarken usw

Ferd Hasssengier
Metallwerenſabrik
Barfüsserstrasse 9

8

c

E Iuinque
Ccel ricicusr Ecrieſocſe 11

Deutsche

Kriegsanieihe
kauft und verkauft

unter günstigen Bedingungen

430b Rosenberg
Bankgeschäft

Halle a Leipziger Str 76

70 000 Mark
1 Hypothek l

ſtück geincht
8000 Mk
an die Exp d Ztg

Mietsertrag

April 19 oder
ſpäter auf hieſiges Hausgrund

über
Off unter N 2600

b77s

Wir offerieren ſofort

vorjähriger Schlag

ea 1500 Rmtr gelchälte
Grubenhokz

Anfragen erbiet

Berlin W 57
Fernſprecher Nollendorf 2191

lieferhar

ca 1000 Rmtr Kiefern Knüppelrollen
Frachtparität Reppen per Rintr Mk 15 00

1000 Rmtr Kiefern Kloben
worjähriger Schlag von 12 cm aufwärts

Frachtparität Reppen per Rmtr k 27 00

Rollen
Frachtparität Reppen per Rmtr M 36 00

Hringlichkeitsbeſcheinigung zur Waggonbeſtellung erforderlich

Torfverwertungs Geſellſchaft
Richard Ernst G m b H

Bülowſtraße 43

Dienstag d 4 Febr 1919I Anf r Ende Uhr
Nur ein Traum

Lustsp v Lothar Schmidt

n
Olnische

Mittwoche WicbehaftOptte in 3 Akt v J u
Dienstag z letzten MaleSpeisezimmer i ne

PolnijcheHerrenzimmer eher
Damenzimmer re in nen Einſtudier
Schlaſzimmer Dolaprineessih

Vorverk 1 u 5 7Küchen

Grosse Answahl
in ein cher bis ganz reicher Bei har nacig

Aus ührung Hautjucken
3 auch bei heilenden WundenMöbelfabrik verſchaſſt Ihnen

wen h un e e1 8 Antiprurit Eozs of Erleichierung Topinh Richard Ziemer T Tube r
Halle a Alter Markt 2 LöwenApotheke

V604 5 am Markt

Beokanntima chen
Bei der am 9 Dezember 2918 erfolg en notariellen

Auslosung von 4 igen Schuldverschreibungen der vormaligen Sächsisch Thüringischen Hktiengesell
schaft für Braunkohlen Verwertung zu Halle a d
S sind ausgelost

a 40 9000 M von den Schuldverschrei bungen
I Ausgabe vom 25 Februar 1891

1040 1128 1358 1562 1430
1073 1139 1343 1379 1431
1101 1200 1344 1411 1446
1113 1259 1349 1414 1467

20 Stück zu 1000 Mk
0178 0228 0287 0407 0596 0716
0191 0230 0375 1412 0602 6726

0053 0208 0244 0394 0455 0621 0738 6832
0055 0219 0274 0402 0467 0634 0757 0916
0112 0220 0279 1406 0557 0694 0772

b 40000 M

0776
0809

0009
0047

0955
40 Stück zu 500 Mk

von den Schuldverschreibungen
II Ausgabe vom 31 März 1902

251 578 2655 2790 2921
2520 2593 2715 2868 29512527 2630 2760 2895 2961
2571 2650 2771 2901 2978

20 Stück zu 1000 Mk
1607 1692 1856 2083 2241 2290
1649 1750 1946 2175 2246 2 04
1657 1772 2009 2182 2262 2349

1599 1658 1800 2041 1197 2264 2355 2483
1601 1662 1845 2055 2218 2278 2380 2491

40 Stück zu 500 Aik
Die ausgelosten Schuldverschreibungen werden vom

1 Juii 19t9 ab und zwar
die der l Kusgabe zum Nemnwerte
die der II Ausgabe mit einem Aufschlag von 2 v H

2439
2442
2475

1510
1577
1597

bei den bekennten Einlösungssteilen zurückg ezahlt
Die Verzinsung hört mit dem l luii 1919 auf
Mit den Schuldverschreibungen sind zugleich die An

weisungen und die noch nicht fälligen Zinsscheine anzu
liefern widrigenfalls deren Betrag vom Kapital gekürzf
wird

Ruckständig sind
von der I Ausgabe vom 25 Februar 1891

aus der Auslosung vom 31 Dezember 1914

Nr 32 38 zu je 500 TNr 1321 zu 000 Maus der Auslosung vom 14 Dezember 1915

Mr 268 538 715 zu je 500 MNr 1063 2u 1000 Maus der Auslosung vom 18 Dezember 1916

Nr 33 198 400 424 zu je 500 Maus der h uslosung vom 17 Dezember 1917
132 520 549 710 822 zu je 500 M106 zu 1000 Mvon der II Ausgabe vom 31 März 1902

aus der AHuslosung vom 31 Dezember 1914
1562 1588 1743 1744 2007 2268 zu je 500 M

aus der Auslosung vom 14 Dezember 19t5

Nr
Nr

Nr

Nr 1569 2235 zu je 500 MNr 2525 zu 1000 Maus der Auslosung vom 18 Dezember 1916

Nr 1746 2006 zu je 500 MNr 2597 zu 1000, Maus der vom Auslosung N Derember 137

Nr 1853 2494 zu je 500 Mvon der III Ausgabe vom Jahre 1908
aus der AuslOsung vom 25 Feptom b 1914

Nr 3667 500 Maus der Austosung vom 14 Seplember o

Nr 3108 3368 zu je 300 MNr 4331 4634 zu je 1000 Maus der Ausloosung vom I5 September 1916

Nr 3127 3523 35214 7 e 800 Maus der Auslosung vom 26 Sepiember n

Nr 3107 zu 500 MNr 4319 4794 zu je 1000 MHalle a den 14 Dezember 1918

A Riebeck sche Montanwerke
Aktiengesellschaft

L Hoffmann Heinrich
Von heute ab ſteht wieder eine große Auswahl junger

belgiſcher
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